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Evangel ischer Gemeindebrief 
Steppach - Pommersfelden mit Limbach 

Katholischer Gemeindebrief 
Sambach — Pommersfelden  



 

 

 

  

Der Heilige Geist hat viele Gesichter und 
viele Farben, auch viele Hautfarben. 
Der Heilige Geist ist nicht nur evange-
lisch oder katholisch. In Jerusalem da-
mals, beim ersten aller 
Pfingstfeste, kümmerte sich 
Gottes Geist nicht darum, 
auf wen er fiel und wer sich 
darüber ausgelassen freuen 
konnte. Wir sagen und be-
singen das immer: Der Hei-
lige Geist weht, wo er will. 
Genauso ist es!  
Er bewegt viele und vieles, 
Alte und Junge, Kinder und 
Greise, Menschen mit und 
ohne Glauben. Gott ist da 
einfach größer als die Rah-
men und Fahrpläne, in die 
wir ihn manchmal anpassen 
wollen. Gut so. Und wo kämen wir denn 
sonst auch hin? Gewiss weniger weit. 
Und wie gut, dass sich auch immer wie-
der besonders geistvolle Menschen mit 
auf unsere Weg gesellen, wie z. B. der 
Kabarettist aus dem Niederrhein Hanns 
Dieter Hüsch, der heuer 100 Jahre alt 
geworden wäre. Er wandte sich gegen 
kleinbürgerliches Spießertum und Rechts-
radikalismus. Als Protestant sprach er 
ohne missionarischen Eifer vom christli-
chen Glauben und wollte „die Ohren der 
Menschen schulen für Lügen, falsche Tö-
ne, und falsche Figuren“. Trotz allem 
glaubte er an das Gute im Menschen und 
verkündete: „das Himmelreicht hängt 
nicht am Himmel, nicht in den Wolken, 
nicht im Wolkenkuckkucksheim –  
aber es liegt in der Luft!“ 

Ich finde, solcher Glaube ist ein Leuch-
ten in der Welt. Und solcher Glaube ist 
voll des Heiligen Geistes. 
ER muss ja kein Feuer spucken oder 

Wände einreißen. ER kann 
auch leise kommen und 
doch ein großer Ermutiger 
sein. Geist kommt zu de-
nen, sagt der Jude Jesus, 
die sein Wort halten und 
damit menschlich und ein-
fühlsam bleiben.  
 
Das glaube ich auch, dass 
wer Menschen ehrt, vom 
Geist beseelt ist. Und wer in 
anderen Menschen Gottes 
Ebenbilder sieht, hat mehr 
Heiligen Geist, als ihm oder 
ihr womöglich bewusst ist. 

Und wer das Gute im Menschen sieht, 
wird es auch hervorlocken können.  
Ob man dabei von Gott spricht oder 
nicht, ist nicht wichtig.  
Viel wichtiger ist, die Einsicht, dass man 
dabei auf die Liebe setzt, oder mit Worte 
von H.D. Hüsch:  
„Das ist das Thema, den Hass aus der 
Welt zu vertreiben. Jeder weiß besser 
woran es liegt. Doch es hat noch keiner 
den Hass besiegt ohne ihn selbst zu be-
enden. Er kann mir sagen, was er will 
und kann mir singen, wie er’s meint und 
mir erklären, was er muss und mir be-
gründen, wie er’s braucht. Ich setzte auf 
die Liebe! Schluss! 

Ihre Angelika C. Steinbauer 
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Ein Leuchten in der Welt 
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Jubi läumskonzert  

70 Jahre evangelischer Posaunenchor 
Pommersfelden – Limbach 

am Freitag, 4.7. um 19 Uhr 
Freizeitareal am Alten Wasserschloss Pommersfelden 

(bei schlechtem Wetter in der St. Maria und Johannes –  
Kirche Pommersfelden) 

Eintritt frei!  

Im Anschluss gemütliches Beisammensein –  

für das leibliche Wohl ist gesorgt 

   Saitenfreunde 

Ein Sommerkonzert  
mit vielseitiger Saitenmusik  

           am Freitag, 8.8. um 19 Uhr 
             Limbach Kirche   

Anschließend gibt es einen kleinen Nachklang mit Wein und Bier 
Eva Noé – Harfe 

Ingrid Reichel - Gitarre 
Ewald Schäfer – Hackbrett 

Hans Reichel - Zither 
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Hoffnungsvolle Fastenzeit 
Wertvoll und inspirierend: So erlebten die Teilnehmerin-
nen der „Ökumenischen Alltagsexerzitien“ auch dieses 
Jahr wieder die gemeinsamen Abende in der Fastenzeit. 
Dieses Mal ging es den täglichen Übungen daheim und 
den wöchentlichen Treffen im Gemeindehaus in Steppach 
um das große Thema „Hoffnung“ – sehr schön und bild-
lich dargestellt an einem wachsenden Baum. 

Was sind meine Wurzeln, die mir Halt geben? Welche 
Hoffnung keimt in den grünen Blättern des Frühlings?  
Welche Früchte der Zuversicht darf ich ernten? Und wel-
che Bezie-
hungen oder 
Denkweisen 

sind im Laufe der Zeit verwelkt und kön-
nen getrost fallen? Der Austausch in der 
großen und in kleineren Gruppen über 
persönliche Glaubenserfahrungen war 
vertrauensvoll und wurde von allen als 
bereichernd empfunden, berichtet das 
Vorbereitungsteam. Vielen Dank allen 
für die Offenheit und das herzliche Mitei-
nander!  

Psalmenweg  

Gottesdienst unterwegs  
durch den Park von Schloss Weißenstein 

Durch Psalmenworte beschwingt werden wir heuer durch den Schlosspark ziehen - 
begleitet durch unsere beiden Posaunenchöre 

am So, 3. August  

um 10 Uhr  

Beginn im Schlosshof/Haupteingang;   Ende Kirche Pommersfelden 
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Personen in Ailanga, um für die Ge-
bäude, die Küche u.a. zu sorgen.  

Als kirchliche 
Schule bekommt 
Ailanga keine 
Unterstützung 
der Regierung. 
Die Schulgebüh-
ren sind die 
Haupt-
Einnahmequelle 
für die Schule. 

Der Ausbildungs-
fonds, den wir aus unserem Dekanat 
Bamberg unterstützen, ermöglicht auch 
Schüler*innen aus ärmeren Familien 
weiterführende Schulen zu besuchen - 
wie z.B. Ailanga.  
Über die Feiertage an Ostern besuchten 
über 300 Schüler*innen aus verschiede-
nen Schulen in der Meru-Gegend die 
sog. Oster-Konferenz zu verschiedenen 
Themen wie: Die Bedeutung des Gebets, 
die Sieben Worte am Kreuz, Unterneh-
mergeist, Beziehung zählt u.a. Die Kon-
ferenz endete mit einem Gesangswett-
bewerb, aus dem der Ailanga-Chor als 
Sieger hervorging! 

Der neue Schulleiter, Rev. John Mbise, 
beschreibt einen typischen Schultag im 
Ailanga Lutheran 
Junior Seminary: 
„Alle unsere 
Schüler sind im 
Internat und blei-
ben den ganzen 
Tag in der Schule. 
Der Unterricht 
beginnt um 8 Uhr 
morgens, um 
10.40 Uhr ist Tee-
pause, der Unterricht geht weiter bis 
13.50 Uhr. Dann folgt die Mittagessens-
pause von 40 Minuten. Anschließend ist 
Unterricht bis 16 Uhr, dann freie Zeit bis 
18 Uhr. 30 Minuten Abendandacht 
schließen sich an. Auf das Abendessen 
(18.30 – 19.30 Uhr) folgt die Hausaufga-
ben-Zeit bis 22 Uhr. Dann gehen die 
Schüler schlafen.“  
Ailanga, eine der sechs weiterführenden 
Schulen der Meru-Diözese, ist 7km 
nordöstlich des Diözesanbüros in Usa 
River gelegen, direkt am Arusha Natio-
nal Park. Es gibt zwei Level: den sog. 
Ordinary Level (O Level; entspricht der 
deutschen Mittelstufe), der mit einer 
Prüfung abgeschlossen wird. Gute Schü-
ler*innen können anschließend den sog. 
Advanced Level (A-Level; Oberstufe) 
besuchen, der den Besuch einer Univer-
sität ermöglicht. Z. Zt. sind 244 Schü-
ler*innen an der Schule. 90% von ihnen 
sind Evangelisch-Lutherisch, 10% gehö-
ren der katholischen Kirche oder einer 
Pfingstkirche an. Es gibt 16 Lehrerinnen 
und Lehrer, dazu arbeiten weitere 12 

Ein Schultag in Ailanga  

Schüler und Schülerinnen bei der Oster-Konferenz 

Bischof Nasari eröffnet die Oster- Konferenz 
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Jubel– und Konfirmationen  
Rund um Ostern feierten wir unsere beiden Konfirmationen mit 16 Jugendlichen, die ihr 
Bekenntnis zum christlichen Glauben frisch und fröhlich ablegten und gesegnet wurden.  
An den Sonntagen danach bekräftigten insgesamt über 70 Jubelkonfirmanden ihr Bekennt-
nis von damals, als sie vor 25, 40, 50, 60, 70 und sogar 80 Jahren in unseren Kirchen kon-
firmiert wurden. Es waren wunderbare und festlich gestaltete Gottesdienste und schöne Be-
gegnungen, die alle hoffentlich in guter Erinnerung behalten. 

 

Und schon die Nächsten ... 
Unsere kommenden Konfirmanden stell-
ten sich mit einem selbsterarbeiteten und 
gestalteten Gottesdienst zum Thema Ar-
mut vor. Und das gelang ihnen hervorra-
gend und überzeugend! Alle Achtung!  
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Neue Kirchenvorstände  
arbeiten zusammen 

In ihrer neuen Zusammensetzung haben unsere drei Kir-
chenvorstände schon ein paar Mal getagt. Nun war es 
aber an der Zeit sich besser kennenzulernen und zu-
sammenzuwachsen. Bei einem Kennenlernabend im 
Kindergarten Steppach hatten alle genug Platz um in 
Gruppen an dem Projekt des Baus eine Gefährts aus 
vorgegebenen Teilen zu arbeiten.  
Tolle Ergebnisse waren da zu bestaunen!  
Und für alle erlebbar: Wir können zusammen einiges 
bewegen! 

Nacht der Bibliotheken 
Am 4. April 2025 nahm die Evangelische Bü-
cherei Steppach an der deutschlandweiten 
„Nacht der Bibliotheken“ teil. Von 17-21 Uhr 
hatten die Besucher die Möglichkeit, in den 
Regalen der Bücherei zu stöbern und neue lite-
rarische Schätze zu entdecken. Höhepunkt des 
Abends war die Filmvorführung von „Das La-
byrinth der Wörter“, mit charismatischen 
Schauspielern. Die Veranstaltung bot eine 
wunderbare Gelegenheit, in netter Gesellschaft 
einen tollen Film zu genießen und die Liebe 
zur Literatur zu feiern.  

Ökum. Gottesdienst am 1. Mai 
Bei strahlenden Sonnenschein lud der FC Pommersfel-
den am 1. Mai wieder zum Familientag.  Schon traditio-
nell wird dieser Tag mit einem ökumenischen Gottes-
dienst begonnen. Ute Bauer aus dem Pastoralen Team 
Steigerwald und Pfr. Andreas Steinbauer gestalteten mit 
dem Posaunenchor den Gottesdienst mit einer Predigt 
zum Lied: „Wie lieblich ist der Maien“ 
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Es wurden getauft: 

 

Friedhofsgänge mit Totengedenken 

• am So, 29. Juni um 19 Uhr in Steppach  

• am So, 29. Juni um 19 Uhr in Pommersfelden  

• am So, 29. Juni um 19.30 Uhr in Limbach  

Klaus–Dieter Stolper verstorben 
Jahrelang war Klaus-Dieter Stolper eine tragende Säule der Kirchenmusik in unse-
ren Kirchengemeinden.  
Seit 1966 wirkte er als Musiklehrer im Gymnasium 
Höchstadt, später dann in Nürnberg und Würz-
burg. Über so viele Jahre bereicherte er das Musik-
leben der Kirchengemeinde in Höchstadt.  
Vor allem in seinem Ruhestand kam er dann oft zu 
uns nach Steppach-Pommersfelden-Limbach und 
erfüllte mit seinem unnachahmlichen Orgelspiel 
unsere Gottesdienste. Seine einfühlsamen Improvi-
sationen nach der Predigt waren jedes Mal ein Er-
lebnis!  
Etliche festliche Gottesdienste hat er über die Jahre 
bei uns gestaltet und für die Christmette in Lim-
bach ließ er Jahr für Jahr seine Kreativität sprühen. 
Dafür schreib er sogar oft eigene Stücke, die theologisch genau in das  Thema des 
Gottesdienstes passten.  Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb Klaus-Dieter Stol-
per im Alter von 84 Jahren am 6. Mai.  
Wir wissen ihn nun in Gottes klangvoller Harmonie geborgen. 

 Klaus-Dieter Stolper 

 

Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 



  

Mutter-Kind-Gruppe  
im Martin-Luther-
Gemeindehaus Steppach 

Immer montags von  
9 -10.30 Uhr im  
Gemeindehaus Steppach 
Für Kinder ab dem Krabbelalter mit 

Mama, Papa, Oma oder Opa. 

Bei Fragen bitte Annika Pfauser 

Tel. +49 173 9404138 

annika.derrer@arcor.de 

Kindergottesdienst  
Beginn in der Kirche! 

• 1.6. um 9.30 Uhr 
• 21.9. um 9.30 Uhr 

Posaunenchor Steppach  
Jeden Mittwoch  
um 19.30 Uhr  

im Gemeindehaus Steppach 
Leitung:  Werner Hofmann, Tel. 09548/1234 

Gemeindebücherei  
im Martin–Luther-Gemeindehaus 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 17 bis 19 Uhr 
Freitag    17 bis 18 Uhr 
Sonntag  10.30 bis 11.30 Uhr 
Zusätzlich 1. Freitag im Monat von 
10.30 bis 11.30 Uhr 
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Seniorennachmittag   
im Martin-Luther-Gemeindehaus in 
Steppach immer ab 14 Uhr 

• Sommerpause 

 
Ökumenische  
Abendandacht  

am Pfingstmontag,  
9.6. um 19 Uhr  

       auf dem Merksplatz  in Steppach       

mailto:Seeberger.vanessa@web.de


 

Posaunenchor  

Pommersfelden —Limbach  
Proben:  Immer donnerstags 
um 19 Uhr im Gemeindehaus 
Hauptstr. 4 

Leitung:  Norbert Stumpf  
Tel. 09548/98 15 50 

Mutter–Kind–Gruppe 
im Katharina-von-Bora-
Gemeindehaus Pommersfelden 
/Hauptstr. 4 
Immer mittwochs von 9.30 -11 Uhr  

Bei Fragen bitte an Kristina Igel   

Tel 0160 96316355 wenden! 

Offener  
Seniorentreff  

im Katharina-von-Bora-Gemeindehaus 
Pommersfelden  

• Sommerpause 

Kindergottesdienst 
Limbach 

• am 8.6. um 10 Uhr     

• Am 5.10. um 10. 30 Uhr  

Beginn in der  Kirche 
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Mitgliederversamm-

lung des Evang Verein  

am Do. 26. Juni um 19 Uhr 

Gemeindehaus/Hauptstr.4 

Tagesordnung: 

1) Jahresrechnung 

2) Personalia 

3) Beschluss über Betriebsübergang 

des Kindergartens an das Diakoni-

sche Werk /Bamberg-Forschheim e.V. 

4) Zukunft des Vereins 

Orgelkonzert   

mit Jurate Landsbergyte-Becher 
am So. 13. Juli um 19 Uhr in der Pommersfeldener Kirche 

Orgelmusik aus verschiedenen Zeiten und Ländern 

Eintritt frei! 
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Berufe, Berufe, Berufe, darüber haben 
die Kinder mit ihren Erziehern in diesem 
Jahr gesprochen und diese auch am Kin-
dergartenfest mit ihrem Singspiel vorge-
stellt - Bäcker, Lehrer, Tänzer, Handwer-
ker, Polizei usw.. Auch waren einige 
Eltern dieses Jahr fleißig und 
haben zu 

Beginn der Oster-
ferien den Garten des Kindergartens ge-
staltet und den Eingangsbereich im Kin-
dergarten umstrukturiert. Auch einige 
Eltern der Vorschulkinder waren hand-

werklich aktiv und bauten eine neue 
Sitz- und Spielecke im Kindergarten, 
auf den Stämmen werden nun noch die 
Namen, der Vorschulkinder geschrie-
ben, damit sie etwas für die anderen 
Kinder als Erinnerung hinterlassen. 
Nun starten die Vorschulkinder in ihre 
letzten Kindergartenwochen, bevor sie 
im September in die 1. Klasse kommen.  

Neuer Eingangsbereich im Garten 

Die fleißigen Handwerker beim Sommerfest 
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Sport ist gesund und macht 
glücklich!  Unsere Turneinheit 
draußen im Garten mit dem 
Schwungtuch hat richtig viel 
Spaß gemacht. 

Passend zu unserem Projekt „gesunde Er-
nährung“ hatten wir durch Fr. Uri vom 
Amt für Ernährung eine kleine Ausstel-
lung zum Thema bei uns im Kindergar-
ten und haben zudem drei Tage ein 
gesundes und leckeres Frühstück zu-

bereitet bekommen.  

Unsere Vorschulkinder 
haben zwei Nachmit-
tag auf dem Bauern-
hof verbracht und 
viel über Land-
wirtschaftstechnik 
und Milchkühe erfahren.  

Auch dieses Jahr haben wir mit den Kin-
dern den Osterbrunnen in Steppach be-

wundert und besungen.  
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Unsere Gottesdienste 
Die Gemeinden feiern zu wechselnden Gottesdienstzeiten in unseren Kirchen.  

In Frensdorf und Pettstadt feiern wir in den kath. Kirchen Gottesdienst. 

 Limbach  10 Uhr    Gottesdienst  (Pfr. Steinbauer)  
  Limbach    10 Uhr  Kindergottesdienst  So, 8. Juni 

Pfingstsonntag 

 Steppach 19 Uhr          Ökumenische Abendandacht   
        auf dem Merksplatz  

Mo, 9. Juni  
Pfingstmontag 

 Pommersfelden 10 Uhr   Gottesdienst  (Lektor Popp) 
  

So, 15. Juni 
Trinitatis 

 Steppach 10 Uhr   Gottesdienst im Freien im Wald         
     Richtung Unterköst   
   (Religionspädagogin Willinger) 

Do, 19. Juni 
Hagelfeiertag 

 Steppach 10 Uhr   Gottesdienst  (Lektorin Rippel) So, 22. Juni 
1. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Pommersfelden 9.30 Uhr   Kurzandacht im Wasserschloss-           
      Areal   (Pfr. Steinbauer) 
 Steppach 10.30 Uhr   Kurzandacht am Fröschweiher                      
      (Pfr. Steinbauer) 
 Steppach 19 Uhr Friedhofsgang   

 Pommersfelden  19 Uhr Friedhofsgang 
 Limbach 19.30 Uhr Friedhofsgang 

So, 29. Juni 
2. Sonntag  

nach Trinitatis 
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 Hirschbrunn 9 Uhr   Kirchweih-Gottesdienst   
   (Pfrin. Steinbauer)   
 Pommersfelden 10.30 Uhr  Gottesdienst   (Pfr. Steinbauer)   
  

So, 6. Juli 
3. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Limbach 10 Uhr   Gottesdienst zur Kirchweih im Zelt 
   (Pfr. Steinbauer) 

So, 13. Juli 
4. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Steppach 9.30 Uhr   Kurzandacht am Fröschweiher                      
   (Pfrin. Steinbauer) 
 Pommersfelden 10.30 Uhr   Kurzandacht im Wasserschloss-          
    Areal   (Pfrin. Steinbauer) 

So, 20. Juli 
5. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Steppach 10 Uhr   Kirchweihgottesdienst im Zelt 
   (Pfrin. Steinbauer) 

So, 27. Juli 
6. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Psalmenweg 10 Uhr  Start im Hof von Schloss  
   Weißenstein – Weg durch den              
   Schlosspark zur evang. Kirche  

So, 3. August 
7. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Limbach 10 Uhr   Gottesdienst   (Pfrin. Steinbauer) 
 

So, 10. August 
8. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Pommersfelden 10 Uhr  Ökum.  Gottesdienst im Freien  
   im Hof von Schloss Weißenstein  

So, 17. August 
9. Sonntag  

nach Trinitatis 
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 Steppach 10 Uhr   Gottesdienst   (Lektor Popp) So, 24. August 
10. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Pommersfelden 10 Uhr   Gottesdienst   (Lektorin Rupp) So, 31. August 
11. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Limbach 10 Uhr   Gottesdienst  
   (Lektorin Stecklina-Seppel) 
 

So, 7. September 
12. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Steppach 10 Uhr   Gottesdienst (Lektor Popp) 
  

So,  14. September 
13. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Steppach 9.30 Uhr   Gottesdienst (Pfrin. Steinbauer) 
 Steppach 9.30 Uhr Kindergottesdienst 
 Pommersfelden 10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Steinbauer) 

So, 21. September 
14. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Pommersfelden 9.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Steinbauer) 
 Steppach 10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Steinbauer) 
 Pettstadt 18 Uhr Gottesdienst (Pfr. Steinbauer) 

So, 28. September 
15. Sonntag  

nach Trinitatis 

 Steppach 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Steinbauer) 
 Limbach 10.30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Steinbauer) 
 Limbach 10.30 Uhr Kindergottesdienst 
 Frensdorf 18 Uhr Gottesdienst (Pfr. Steinbauer) 

So, 5. Oktober 
Erntedank 
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Besondere katholische Gottesdienste 

 

Pfingstsonntag—Hochfest des Heiligen Geistes 

08.06.2025 09.00 Hlg. Messe 

Pfingstmontag 

09.06.2025 19.00 Ökum. Andacht  auf dem Merksplatz in Steppach 

Wallfahrt nach Schlüsselau 

16.06.2025 17.30 Beginn am Kirchplatz in Sambach  

                   19.00 Hlg. Messe in der Wallfahrtskirche Schlüsselau 

Fronleichnam 
 21.06.2025 18.00 Hlg. Messe mit Domvikar Löffler, anschl. Fronleichnamsprozession 

Kirchweih 

29.06.2025 10.30 Festgottesdienst zur Kirchweih in Sambach 

Firmung 

12.07.2025 09.30 Firmung in Sambach für die Firmlinge aus Samb ach, Pommersfelden, 

                             Herrnsdorf, Schlüsselau und Vorra 

Pfarrfest 
20.07.2025 13.00 Hlg. Messe zum Pfarrfest in Sambach 

Sportlerkirchweih 

03.08.2025 10.30 Wortgottesfeier zur Sportlerkirchweih im Festzelt am Sportplatz Sambach 

Maria Himmelfahrt 
15.08.2025 09.00 Hlg. Messe mit Kräutersegnung                                                                                         

Mutter–Kind–

Gruppe Sambach 

Immer Dienstag ab 9.30 Uhr  

im Turnraum der Kinderkrippe 

Sambach. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 

Miriam Feuerlein  

0151-61433109! 

 

Bücherei  
In der Grundschule Sambach 

Öffnungszeiten: 

Dienstag 

16.30—17.30 Uhr 

Sonntag 

09.30—10.30 Uhr 
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Gottesdienstbeste l lungen  für  d ie Pfarre i   

Sambach mit  Pommersfe lden  
 
Bitte mindestens 2 Monate vor dem gewünschten Datum abgeben 

 

Die Gottesdienstbestellzettel liegen in der Kirche aus und sollen bei Frau Johanna Müller 

oder im Briefkasten in der Kirche abgegeben werden. 

Bitte auch alle gewünschten Sondergottesdienste für Ehejubiläen, Vereinsfeiern, usw. schon 

jetzt bestellen, denn wir müssen sehr lange im Voraus planen. 

 

Haus -  und Krankenkommunion  
Wer Interesse hat, meldet bitte die betreffende(n) Person(en) im  Pfarrbüro Burgebrach 

oder Frensdorf zu den angegebenen Bürozeiten oder per E-Mail an, mit Angabe der Adres-

se und Telefonnummer für einen Rückruf! Unsere früheren treuen Gottesdienstbesucher 

müssen zuhause nicht auf die Heilige Kommunion verzichten! 

                                                                                                                  

Freud und Leid  

Es wurden getauft: 

Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 

Es wurden beerdigt: 

    

 

Kann im Internet nicht veröffentlicht werden! 
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Bowl ing -

Ausf lug mit  

den  

Minis t ranten 

Im März machten sich unsere 

Ministranten voller Vorfreude auf den Weg zu einem be-

sonderen Ausflug: Gemeinsam ging es zum Bowling nach 

Bamberg. 

Dort angekommen wurden die passenden Bowlingschuhe 

geschnürt, die Bahn gesucht – und dann hieß es: „Strike!“ 

Mit viel Freude, Teamgeist und einer guten Portion Ehr-

geiz versuchten die Minis, die Kugel möglichst präzise über 

die Bahn zu rollen. Neben den sportlichen Leistungen 

stand aber vor allem der Spaß im Vordergrund. Es wurde 

viel gelacht, angefeuert und natürlich auch das ein oder 

andere Mal gejubelt, wenn alle zehn Pins fielen. 

Für kleine Stärkungen zwischendurch sorgten Getränke, 

und so verging die Zeit wie im Flug. Besonders schön war 

zu sehen, wie gut die Minis sich untereinander verstanden 

– jüngere und ältere Kinder hatten gleichermaßen Freude 

am Spiel. 

Nach dem Bowling gab es noch ein gemeinsames Essen in 

der Bowlinghalle. Dort ließen wir den Tag in gemütlicher 

Runde bei Burger, Salat, Schnitzel und guten Gesprä-

chen ausklingen. Die gemeinsame Zeit war für alle eine 

schöne Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben und sich 

besser kennenzulernen. 

Mit vielen tollen Eindrücken und guter Laune machten 

wir uns schließlich wieder auf den Heimweg. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Begleitpersonen 

und Organisatoren, die diesen Ausflug möglich ge-

macht haben. Es war ein rundum gelungener Tag – 

und bestimmt nicht der letzte Ausflug dieser Art! 

Doris Fellner 
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Fastenessen  

Am 06.04.2025 hat der Pfarrgemeinderat wieder das beliebte Fastenessen ausgerichtet. Es 

gab Kartoffelsuppe mit Würstchen und zum Nachtisch Kuchen. Mehr als 40 Pfarrgemeinde-

mitglieder waren der Einladung gefolgt. 

                                                                                                        Maria Dittebrand-Schmitt 
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Ratschen in der   

Karwoche 

ge lebter Glaube  

in  unserer  Gemeinde  

Wenn in der Karwoche vom Gründonnerstag 

Abend bis zur Osternacht die Kirchenglocken ver-

stummen, übernehmen traditionell die Ratschen-

kinder ihren Dienst. Mit hölzernen Ratschen zie-

hen sie durch die Straßen, um zum Gebet und zur 

Erinnerung an das Leiden Christi aufzurufen. 

Auch in diesem Jahr war dieser schöne Brauch in 

unseren Ortschaften lebendig. Es konnte nicht in 

allen Orten sämtliche Straßen und Gebiete abge-

deckt werden. In Pommersfelden, Oberndorf, 

Weiher, Wind und Sambach waren insgesamt 

sechs Gruppen unterwegs. Bestehend aus Minist-

ranten, Kommunionkindern, Kindern und engagierten Familien.  

Mit ihrem Rufen, erinnern sie daran, dass die liturgische Feier der Kar- und Ostertage nicht 

nur in der Kirche, sondern auch im Alltag ihren Platz hat. 

Ein herzlicher Dank gilt allen, die diesen alten Brauch unterstützen und damit ein Stück Glau-

ben und Gemeinschaft weitertragen – besonders an die Kinder, Begleitpersonen und Organi-

satoren, die durch ihren Einsatz diesen alten und tief verwurzelten Brauch erhalten und so 

Glauben, Gemeinschaft und Tradition auf beson-

dere Weise verbinden. 

Doris Fellner 



                               

Seniorennachmit tag  

gesta l te t  von den  

F irmlingen  

Die Firmgruppe Sambach/Pommersfelden hat die Senioren im Rahmen eines sozialen Pro-

jektes zu Kaffee und selbstgebackenen Kuchen in den Pfarrsaal eingeladen.  

Trotz der heißen Temperaturen sind sehr viele der Einladung gefolgt. Nach dem gemeinsa-

men Kaffee trinken wurde der Nachmittag noch mit lustigen Gesellschaftsspielen abgerundet.  

Als Dank dafür erhielten die Firmlinge Spenden, welche sie an das Kinder und Jugendhospiz 

„Sternenzelt“ übergeben werden. 

                                                                                      Heike Wiesneth und Diana Wittmann 
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Maiandacht   

am großen See  

Am 9. Mai fand bei herrlichem Frühlingswetterdie 

traditionelle Maiandacht am großen See in ökume-

nischer Art statt. Unter den Klängen der Samba-

cher Kirchenmusik gestaltete ich die Andacht, 

unterstützt vom Frauenchor Miriam und Antonia. 

Sogar aus Zentbechhofen nahmen Christ*innen 

teil.  

Eine Tradition , die wir beibehalten und noch 

ausbauen wollen.                                                                                                             

                                                                                                  Maria Dittebrand-Schmitt 
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Komm, komm, Kommunion:   

Jesus lädt  uns e in  

Bevor 16 Kinder der Pfarrgemeinde am 24.05.2025 ihre Kommunion feiern konnten, wur-

den sie von einigen Eltern in den Gruppenstunden darauf vorbereitet. Hier erfuhren sie eini-

ges über die Bedeutung des Wassers, Wein, Getreide und Vergebung. Zum Thema Wasser 

gingen sie gemeinsam in die Kirche St. Antonius Abbas und holten Weihwasser, zum The-

ma Wein pflanzten sie Körner ein. Um das Thema Getreide erfahrbar zu machen, besuch-

ten sie gemeinsam das Bauernmuseum in Frensdorf und haben Brot gebacken. Am Ende 

der Einheiten trafen sich die Kinder in Frensdorf zur Beichte, hier warfen sie ihren Sünden-

zettel in ein Feuer, das für den Neuanfang stehen sollte. 

Theresa Hahn 

Am 24.05.2025 feierten sie dann in zwei Gruppen ihre Erstkommunion, die unter dem Mot-

to „Komm, komm, Kommunion: Jesus lädt uns ein“ stand. Nach einem feierlichen Einzug 

und gemeinsamen singen, erneuerten die Kommunionkinder ihr Taufversprechen und emp-

fingen das erste Mal den Leib Christi. Nach dem Segen durch Pfarrer Stehl, verließen sie, 

begleitet von der Orgel und dem Lied „Großer Gott wir loben dich“, stolz die Kirche.  
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Am 26.05.2025 kamen nochmal alle Kommunionkinder zur Dankandacht in Frensdorf zu-

sammen, um nochmal an die gelungene Kommunionfeier und deren Bedeutung für jedes 

Kind erinnert zu werden. Hier wurden Sie nochmal von Frau Kotzer und Herrn Pfarrer 

Stehl begrüßt, die die Kommunionkinder durch die Zeit der Vorbereitung begleitet haben 

und immer ein offenes Ohr für Fragen hatten.  

Abgerundet wurde diese interessante Zeit mit einem Ausflug nach Pottenstein, hier konnten 

die Kommunionkinder nun nochmal abschließend miteinander Zeit verbringen. 
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Herzl ichen Dank 
 

Sagen wir Kommunionkinder zu allen, die mitgeholfen haben, diesen besonderen Tag in 

unserem Leben so festlich und für uns einzigartig werden zu lassen. 

Herzlichen Dank auch für die vielen Glück– und Segenswünsche anlässlich unserer  

Ersten Heiligen Kommunion. 

 

 
 

Kann im Internet 
nicht veröffentlicht 
werden! 
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Jubelkommunion 
Die Jubelkommunion 2025 in der Pfarrei Sambach findet zu einem späteren Zeitpunkt statt, 

genauer Termin wird noch rechtzeitig bekannt gegeben. 

Folgende Jahrgänge sind dieses Jahr herzlich eingeladen. 

 

Geburtsjahrgang                Erstkommunion    

             

1936                                      1945                           80 Jahre 

1941                                      1950                           75 Jahre 

1946                                      1955                           70 Jahre 

1951                                      1960                           65 Jahre 

1956                                      1965                           60 Jahre 

1966                                      1975                           50 Jahre 

1976                                      1985                           40 Jahre 

1991                                      2000                           25 Jahre 

Pfarr fes t  
Am 20. Juli 2025 findet das Pfarrfest der Pfarrei Sam-

bach statt. 

Beginn ist um 13.00 Uhr mit dem Festgottesdienst, 

anschließend gemütliches Beisammen sein mit Kaffee 

und Kuchen, am Abend verschiedene Speisen. 

Ort der Feierlichkeiten wird noch rechtzeitig bekannt 

gegeben. 

Wallfahrt nach Schlüsselau  

am 16. Juni 2025 

Die Fußwallfahrt beginnt um 17.30 Uhr an der 

Kirche in Sambach. 

Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Wallfahrtskir-

che Schlüsselau. 

Kirchweih in Sambach  
Der Festgottesdienst findet am Sonntag 29. Juni 2025 

um 10.30 Uhr. 

Kräuterweihe  
Am 15. August 2025 findet wieder unsere traditionel-
le Kräuterweihe um 9 Uhr mit Bischof Severin statt. 

       Zu allen Veranstaltungen schon jetzt herzliche Einladung an alle! 



 

 

Evang.-Luth. Pfarramt Steppach - Pommersfelden mit Limbach 

Hauptstr. 3, 96178 Pommersfelden 

Pfarrerin Angelika C.  
und Pfarrer Andreas Steinbauer 
Telefon: 09548/ 3 40 

Fax: 09548/ 98 05 19 

E-Mail: Pfarramt.Pommersfelden@elkb.de  Instagram:@pfarramtpommersfelden 

Internet: www.steppach-evangelisch.de  www.pommersfelden-evangelisch.de 

Pfarramtssekretärin:  
Margit Zöschg 
Bürozeiten: Mittwoch 8-12 Uhr 

Adressen 

Limbach: Birgit Gleitsmann, Tel. 09548/ 61 77 
Pommersfelden: Gabi Sapper Tel. 09548/ 1778  

Steppach: Gernot Schlosser, Tel. 09548/ 98 39 599  

Vertrauensleute der Kirchenvorstände 

Kindergarten Pommersfelden 

Leitung: Andrea Heid 
Tel. 09548/ 10 43 

 Kindergarten Steppach 

 Leitung: Desiree Schwarm 
 Tel. 09548/ 4 95 

 

Das Pfarramt Sambach ist nur 
noch über den Verwaltungssitz 
in Burgebrach oder über das 
Pfarramt in Frensdorf zu  
erreichen! 
 
Pfarramt Frensdorf 
Tel. 09502 / 921080 
Di und Do 8-11 Uhr 

Pfarramt Burgebrach 
Verwaltungssitz  
Seelsorgebereich Steigerwald 
Bürozeiten: 
Mo, Di, Do, Fr             8-11 Uhr 
Do                            13-17 Uhr 
Tel. 09543/ 201 
Caritas-Sozialstation Hirschaid  
Tel. 09543 / 3330 

E-Mail: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de 

Kath. Pfarramt St. Antonius der Einsiedler  
für Sambach und Pommersfelden  
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